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Per 1.1. 2007 wurde die Ausbildungsdelegation (AD) als einfache Gesellschaft institutionalisiert. Der Geschäftssitz ist weiterhin 
dem Sekretariat BBS angegliedert. Mit Thomas Kiser wurde ein neuer Ausbildungsdelegierter angestellt, der diese Funktion 
von der Vorgängerin Andrea Betschart übernimmt. 2007 vertraten Barbara Kräuchi und Peter Probst den BBS, Christoph Döbeli 
(bis 31.8.), Flavio Haab (ab 31.8.) und Urs Naegeli die SVD, Gregor Egloff, Barbara Studer und Jean-Daniel Zeller den VSA in 
der AD. Die AD traf sich 2007 zu drei Sitzungen. 
Im Berichtsjahr wurde das Projekt Bildungsverordnung (neue Verordnung und Bildungsplan, gestützt auf das 
Berufsbildungsgesetz 2004) unter der Leitung der/des Ausbildungsdelegierten durch vier Arbeitsgruppen und die 
Reformkommission erfolgreich weitergeführt. Am 1.3.2007 fand in Olten als Auftakt zur fachinternen Vernehmlassung eine 
nationale Informationsveranstaltung statt. 
Weiter wurde ein Organigramm Lehrabschlussprüfung (LAP) eingeführt, vorerst für die Deutschschweiz. Seine Ausdehnung auf 
nationale Ebene ist mit der Einführung der neuen Bildungsverordnung per 2009 geplant. In Bern und Zürich konnten neue 
Chefexperten LAP rekrutiert und eingeführt werden. Dabei ist besonders erfreulich, dass für diese Funktion in Bern erstmals ein 
gelernter Informations- und Dokumentationsassistent gewonnen werden konnte. Die Einführungskurse für I+D-Assistentinnen 
und -Assistenten fanden in den drei Ausbildungsregionen erfolgreich statt. 
Die Kontakte zu den Verantwortlichen aller drei Berufsschulen (Bern, Lausanne, Zürich) und jene zur Deutschschweizerischen 
Berufsbildungsämterkonferenz (DBK) wurden weiter gepflegt. Kontakte zu den Fachhochschulen und Nachdiplomkursen und -
studien werden von der Ausbildungsdelegation und dem Ausbildungsdelegierten via diverse Gremien (Kommissionen, 
Arbeitsgruppen) wahrgenommen. 
 
Personal 
Andrea Betschart Lendi, Projektleitung Bildungsverordnung (bis 31.7., 50%), Thomas Kiser, Ausbildungsdelegierter (ab 1.8., 
70%), Danielle Müller, Finanzen/Buchhaltung (20%). 
 
 
Thomas Kiser, Ausbildungsdelegierter 


